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EINLEITUNG 

Sehr geehrte Studierende, 

diese Informationsunterlage soll Ihnen den Aufbau und die Organisation der „Allgemeinen 
Bildungswissenschaftlichen Grundlagen“ (BWG) und der „Pädagogisch-praktischen Studien“ (PPS) des 
Lehramtsstudiums Sekundarstufe Allgemeinbildung im Cluster Mitte am Standort Linz näher 
erläutern, um Ihnen die Anmeldung zu den einzelnen Lehrveranstaltungen zu erleichtern.  

Grundsätzlich sind im Zuge Ihres Lehramtsstudiums zwei Unterrichtsfächer oder ein Unterrichtsfach 

und eine Spezialisierung, Freie Wahlfächer, die Allgemeinen Bildungswissenschaftlichen Grundlagen 

sowie die integrierten Pädagogisch-praktischen Studien zu absolvieren. Die integrierten PPS verteilen 

sich wie folgt auf Ihr Studium bzw. auf die einzelnen Teilbereiche: 

Detaillierte Gliederung ECTS davon PPS 

a) Unterrichtsfach A 97 6 

b) Unterrichtsfach B bzw. Spezialisierung 97 6 

c) Bildungswissenschaften 40 25 

d) Freie Wahlfächer 6 x 

SUMME 40 37 

Der Studienverlauf im Bachelorstudium in Linz unterscheidet sich in der Studienorganisation vom 

Standort Salzburg, das Curriculum ist jedoch ident. Der Unterschied liegt lediglich in der Aufteilung 

der Lehrveranstaltungen und Praktika auf unterschiedliche Semester. Im Curriculum ist diese 

alternative Zuordnungsmöglichkeit durch die in Klammer gesetzten ECTS-Punkte in der Rubrik 

„Semester mit ECTS“ ersichtlich.  

Im Anschluss erhalten Sie die erforderlichen Informationen, damit einem erfolgreichen 

Studienverlauf nichts mehr im Wege steht! 
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1. Allgemeine Informationen

Am Standort Linz bieten folgende drei Institutionen Lehrveranstaltungen im Bereich der 

Bildungswissenschaften an: 

 Johannes Kepler Universität - JKU:

Lehrveranstaltungsnummern bestehen aus einer sechsstelligen Zahlenkombination, die

durch einen Punkt nach der dritten Ziffer getrennt wird

 Pädagogische Hochschule OÖ - PH OÖ:

Lehrveranstaltungsnummern beginnen mit SeBBW

 Private Pädagogische Hochschule der Diözese Linz - PHDL:

Lehrveranstaltungsnummern beginnen mit ASB

Zentrum Pädagogisch Praktische Studien Linz: 

Das Zentrum PPS Linz ist für die Organisation der Pädagogisch-praktischen Studien am Standort Linz 
zuständig. Detaillierte Informationen finden Sie unter: 

www.ppslinz.at 

Ansprechpersonen: 

Dr.in Manuela Gamsjäger (PH OÖ) 

Brigitta Panhuber, MBA (PHDL) 

Mag.a Barbara Wimmer (JKU) 

Zentrum PPS Linz 
Huemerstraße 3-5, 4. Stock 
4020 Linz 
0732  / 7470 7406 
0676 / 8776 4750 
office@ppslinz.at 

https://www.lehrerin-werden.at/lehramtsstudien/sekundarstufe_allgemeinbildung/pps_linz/
mailto:office@ppslinz.at
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2. Inhaltliche Beschreibung der Bildungswissenschaften

Die Bildungswissenschaftlichen Grundlagen im Bachelorstudium umfassen Lehrveranstaltungen im 
Ausmaß von insgesamt 40 ECTS-Punkten, darin enthalten sind Praktika im Umfang von 10 ECTS- 
Punkten und Begleitlehrveranstaltungen (als Teil der PPS) im Umfang von 15 ECTS-Punkten.  

Die Lehrveranstaltungsangebote, Termine und Anmeldemöglichkeiten werden pro Semester in Form 
der „Lehrveranstaltungslisten“ auf der Homepage des LiLeS Service-Centers (www.liles.at) bzw. auf 
den Homepages der Linzer Partnerinstitutionen veröffentlicht. 

Im Rahmen des Studiums in den Bildungswissenschaften müssen Sie ein sogenanntes 
Entwicklungsportfolio führen, das Sie im Modul 5 in der Begleitlehrveranstaltung BW B 5.2 
benötigen. Im Portfolio sind Ihre Fortschritte und Ihre erbrachten Leistungen zu dokumentieren und 
es soll den professionellen Zugang bzw. die Verschränkung der Erfahrungen/Eindrücke/Ereignisse aus 
Lehre und Praxis, Reflexionen der Theorie in Auseinandersetzung mit fachspezifischem bzw. 
einschlägigem Wissen von Experten bzw. Expertinnen aus der Forschung oder aus der Literatur 
widerspiegeln. Details finden Sie im Menüpunkt Informationen unter www.ppslinz.at 

„Lehrerinnen- und Lehrerbildung wird als ein (berufs-)biographischer Prozess verstanden. Er zielt 

darauf, jene berufsrelevanten Kompetenzen aufzubauen, die es Absolventinnen und Absolventen 

ermöglichen, Bildungsprozesse anzuregen und zu fördern. Dazu gehört auch, dass sich 

Lehramtsstudierende eine forschende und selbstreflexive Grundhaltung aneignen, die es ihnen 

erlaubt, ihre Tätigkeit und deren Qualität zu reflektieren und weiterzuentwickeln und so den Prozess 

der Professionalisierung in ihrer Berufstätigkeit gezielt fortzusetzen. Dem bildungswissenschaftlichen 

Curriculum liegen in dieser Perspektive folgende Prinzipien zugrunde:  

 Biographisch-reflexives Lernen

 Forschendes (und damit verbunden auch selbstgesteuertes) Arbeiten und Lernen

 Wechselseitige Bezüge von theoretischen und praktischen Ausbildungselementen an

Ausbildungsorten und Schulen

 Abstimmung der Lerngelegenheiten im Fokus des Aufbaus berufsrelevanter Kompetenzen“

(s. Curriculum BA Cluster Mitte: § B1.1) 

„In den Allgemeinen Bildungswissenschaftlichen Grundlagen entwickeln Studierende in der 
Verknüpfung zwischen Theorie und Praxis Planungs- und Reflexionskompetenzen, Diagnose- und 
Förderkompetenzen sowie Sozial- und Beratungskompetenzen und ein Professionsverständnis, das 
den Anforderungen im heutigen Schulalltag entspricht. Ausgehend von theoretischen Ansätzen zu 
Bildung, Erziehung und Unterricht wird die Auseinandersetzung mit entsprechenden 
Forschungsbefunden bezugnehmend auf Lernen und Lehren, auf die Profession, auf Schule und 
Bildungssysteme forciert. Die pädagogisch-praktischen Studien dienen der praktischen Erprobung in 
Schulen und einer gezielten Entwicklung der oben genannten Kompetenzen im Kontext 
unterrichtlichen und schulischen Handelns durch begleitende Lehrveranstaltungen der 
Fachwissenschaften, Fachdidaktik und Bildungswissenschaften.“ (s. Curriculum BA Cluster Mitte:  A5.1 (4)) 

http://www.liles.at/
https://www.lehrerin-werden.at/lehramtsstudien/sekundarstufe_allgemeinbildung/pps_linz/
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Die Lehrveranstaltungen der BWG unterstützen den Prozess der Professionalisierung in doppelter 

Hinsicht: einerseits in der Auseinandersetzung mit Theorien der Bildungswissenschaften, der 

Pädagogischen Psychologie und Soziologie (besonders in den Modulen BW 1, 2.1 und 3) und 

andererseits in der Begleitung der Pädagogisch-praktischen Studien (Module BW 2, 4, 5). 

 

 

3. Studienverlauf der Bildungswissenschaften 

 

Studieneingangs- und Orientierungsphase:  
 
Die Lehrveranstaltungen der Studieneingangs- und Orientierungsphase (STEOP) aller Fächer sollten 

unbedingt im ersten Semester positiv absolviert werden, „da vor vollständiger Absolvierung der 

STEOP nur weiterführende Lehrveranstaltungen im Ausmaß von bis zu 22 ECTS-Anrechnungspunkten 

absolviert werden dürfen“. (s. Curriculum BA Cluster Mitte: § A6 (1) basierend auf den Bestimmungen des  

Universitäts- und Hochschulgesetzes) 

 

„Die Studieneingangs- und Orientierungsphase im Bereich der BWG bilden die Lehrveranstaltung 

Einführung in erziehungswissenschaftliches Denken (BW B 1.1; VU; 2 ECTS) sowie eine weitere 

Lehrveranstaltung aus folgender Liste:  

 BW B 1.2 UV Theorien, Konzepte und Kategorien der Bildungswissenschaften (2 ECTS)  

 BW B 1.3 UV Entwicklung und Lernen im Kindes- und Jugendalter (2 ECTS) 

 BW B 2.1 VU Pädagogische Psychologie für Schule und Unterricht (2 ECTS) 

 BW B 2.3 UE Beruf Lehrer/in: Lehrer/innenrolle reflektieren (Teil der PPS) (2 ECTS) 

 BW B 2.4 PR Einführungspraktikum A (Teil der PPS)“ 

(s. Curriculum BA Cluster Mitte: § B1.3) 

 
 
Empfohlener, idealtypischer Studienverlauf am Standort Linz: 
 
Grundsätzlich sollten die Module 1 (B BW1) und 2 (B BW 2) analog dem Curriculum im ersten und 
zweiten Semester absolviert werden. 

Beachten Sie bei Ihrer Planung, dass die folgenden Lehrveranstaltungen überwiegend nur einmal pro 

Studienjahr in Linz angeboten werden, das heißt, dass gewisse Lehrveranstaltungen ausschließlich im 

Wintersemester bzw. andere ausschließlich im Sommersemester stattfinden. Wenn mehrere 

Gruppen an allen drei Institutionen angeboten werden, wählen Sie bitte immer nur eine Gruppe. 

Idealtypisch wird ein Studienstart im Wintersemester empfohlen: 
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1. Semester / Wintersemester:  

 
 Einführung in erziehungswissenschaftliches Denken (STEOP): BW B 1.1 (VU; 2 ECTS) 

Achten Sie darauf, dass Sie die STEOP im ersten Semester positiv abschließen. Die 

Anmeldung erfolgt über:   

PH OÖ: SeBBW01x01  

 

 Beruf Lehrer/in: Lehrer/innenrolle reflektieren (Teil der PPS): BW B 2.3 (UE; 3 ECTS) 

Begleitlehrveranstaltung zum Einführungspraktikum (EP) A, nur parallel zum EP A möglich. 

Zur Auswahl stehen mehrere Gruppen, die Anmeldung zur gewünschten Lehrveranstaltung 

erfolgt über die jeweilige Institution:  

JKU: 532.230/532.231/532.232 

PH OÖ: SeBBW02x03 

PHDL: ASB1BW2PRU 

 

 Einführungspraktikum A (Teil der PPS): BW B 2.4 (PR; 1 ECTS) 
Nur gemeinsam mit der Begleitlehrveranstaltung „Beruf Lehrer/in: Lehrer/innenrolle 
reflektieren“ möglich. Die Anmeldung zum Praktikumsplatz und die Anmeldung in den 
Verwaltungsprogrammen erfolgt direkt über die Begleitlehrveranstaltung (BW B 2.3): 
JKU: 532.240 
PH OÖ: SeBBW02x04 
PHDL: ASB1BW2EPP 
 

TIPP: Ziehen Sie im ersten Semester keine Lehrveranstaltungen aus einem höheren Semester vor, da 

es wichtig ist, dass Sie die Lehrveranstaltungen der STEOP in allen Fächern positiv abschließen! 

 

 

2. Semester / Sommersemester: 

 
 Theorien, Konzepte und Kategorien der Bildungswissenschaften, inkl. Einführung in 

wissenschaftliches Arbeiten: BW B 1.2 (UV; 2 ECTS) 

Zur Auswahl stehen mehrere Gruppen; die Anmeldung zur gewünschten Lehrveranstaltung 

erfolgt über die jeweilige Institution:  

JKU: 532.120/532.21/532.122 

PH OÖ: SeBBW01x02 

PHDL: ASB2BW1KBU 

 

 Entwicklung und Lernen im Kindes- und Jugendalter mit besonderer Berücksichtigung der 

geschlechtsspezifischen Sozialisation: BW B 1.3 (UV; 2 ECTS) 

Zur Auswahl stehen mehrere Gruppen; die Anmeldung zur gewünschten Lehrveranstaltung 

erfolgt über die jeweilige Institution: 

JKU: 532.130/532.131/532.132 

PH OÖ: SeBBW01x03 

PHDL: ASB2BW1ELU 
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 Pädagogische Psychologie für Schule und Unterricht: BW B 2.1 (VU; 2 ECTS)  

Zur Auswahl stehen drei Gruppen an den drei Institutionen: 

JKU: 532.210 

PH OÖ: SeBBW02x01 

PHDL: ASB2BW2PPV 

 

Einführungspraktikum B und Begleitlehrveranstaltung: 

Die Zuteilung für das Einführungspraktikum B im 2. Semester erfolgt in Beziehung zum Fach/zur 

Domäne. Dazu ist es notwendig, dass Sie bei der Anmeldung für die Lehrveranstaltung „Unterricht 

beobachten, planen und gestalten (Teil der PPS)“ auf Folgendes achten:  

Jede Lehrveranstaltungsleitung deckt eine Domäne ab, der bestimmte Fächer zugeordnet sind:  

MINT: Mathematik, Physik, Chemie, Informatik, Biologie und Umweltkunde  

Sprachen: Deutsch, Englisch, Italienisch, Spanisch  

Kreativ: Bildnerische Erziehung, GTT, Mediengestaltung  

Kultur: Geografie und Wirtschaftskunde, Geschichte und Sozialkunde/Politische Bildung, Inklusive 

Pädagogik, Musikerziehung, Ernährung und Haushalt, Bewegung und Sport, Psychologie und 

Philosophie, Katholische Religion, Schule und Religion  

Wählen Sie daher bitte eine Domäne entsprechend eines Ihrer Studienfächer aus und melden Sie sich 

für eine Lehrveranstaltung, die dieser Domäne zugeteilt ist, an. 

 

 Unterricht beobachten, planen und gestalten (Teil der PPS): BW B 2.2 (UE; 3 ECTS) 

Begleitlehrveranstaltung zum Einführungspraktikum (EP) B, nur parallel zum EP B möglich. 

Zur Auswahl stehen mehrere Gruppen; die Anmeldung zur gewünschten Lehrveranstaltung 

erfolgt über die jeweilige Institution: 

JKU: 532.220/532.221/532.222 

PH OÖ: SeBBW02x02 

PHDL: ASB2BW2UPU 

 

 

 Einführungspraktikum B (Teil der PPS): BW B 2.5 (PR; 1 ECTS)  

Nur gemeinsam mit der Begleitlehrveranstaltung „Unterricht beobachten, planen und 

gestalten“ möglich. Die Anmeldung zum Praktikumsplatz und die Anmeldung in den 

Verwaltungsprogrammen erfolgt direkt über die Begleitlehrveranstaltung (BW B 2.2):  

JKU: 532.250 

(PH OÖ: SeBBW02x05) 

PHDL: ASB2BW2EPP 

 

 

3. Semester / Wintersemester: 

 
In diesem Semester werden nur Lehrveranstaltungen für Wiederholungen bzw. für das Nachholen 

versäumter Lehrveranstaltungen angeboten.  
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4. Semester / Sommersemester: 

 
Am Standort Linz wird ein Fachpraktikum in das Sommersemester 4 vorgezogen (d.h. im Semester 5 

bestehen weitere Möglichkeiten Fachpraktika zu absolvieren), soweit dies organisatorisch möglich 

ist. Damit wird ein längerer und vertiefter Lernprozess durch das Praktikum ermöglicht und dies stellt 

eine wesentliche Verbesserung der Ausbildung für die Berufsausübung dar. 

 Fachpraktikum A (Teil der PPS): BW B 4.3 (PR; 2 ECTS) 

Anmeldung im Nov./Dez. des vorhergehenden Wintersemesters über das Zentrum PPS 

 Begleitlehrveranstaltung Bildungswissenschaften (Teil der PPS): 

Lehr-/Lernarrangements planen, gestalten und evaluieren: BW B 4.1 (PS; 3 ECTS);  

(Hinweis: Wählen Sie eine LV aus der Domäne entsprechend Ihres Faches des Praktikums) 

 Begleitlehrveranstaltung Fachdidaktik Fach A 

 

Diese drei Lehrveranstaltungen müssen Sie bei der erstmaligen Absolvierung gleichzeitig belegen, die 

Anmeldung zu den Begleitlehrveranstaltungen geschieht ebenso über das Zentrum PPS. 

Die Lehrveranstaltungen aus dem Modul 3 der Bildungswissenschaften werden alternativ sowohl im 

4. Semester (= Sommersemester) als auch im 5. Semester (= Wintersemester) angeboten. Da durch 

das Vorziehen eines Fachpraktikums schon ein Überhang an ECTS-Anrechnungspunkten im vierten 

Semester entsteht, wird empfohlen, diese folgenden Lehrveranstaltungen gleichmäßig auf das 

Sommer- und Wintersemester aufzuteilen, damit Sie sich im vierten Semester nicht ein zu großes 

Arbeitspensum zumuten. Alle drei Lehrveranstaltungen werden wieder in mehreren Gruppen 

angeboten: 

 

 Schule und Gesellschaft: BW B 3.1 (PS; 2 ECTS) 

Die Anmeldung zur gewünschten Lehrveranstaltung erfolgt über die jeweilige Institution:  

JKU: 532.310/532.311 

PH OÖ: SeBBW03x01 

PHDL: ASB4BW3SGP 

 

 Gender, Diversität und Inklusion: Vielfalt (in) der Schule: BW B 3.2 (PS; 3 ECTS) 

Die Anmeldung zur gewünschten Lehrveranstaltung erfolgt über die jeweilige Institution:  

JKU: 532.320/ 532.321 

PH OÖ: SeBBW03x02 

PHDL: ASB4BW3GDP 

 

 Sozialwissenschaftliche Forschung – Methoden und Analyseverfahren: BW B 3.2 (PS; 2 ECTS) 

Die Anmeldung zur gewünschten Lehrveranstaltung erfolgt über die jeweilige Institution:  

JKU: 532.330/532.331/532.332 

PH OÖ: SeBBW03x03 

PHDL: ASB4BW3SFP 
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5. Semester / Wintersemester: 

 
 Fachpraktikum B (Teil der PPS): BW B 4.4 (PR; 2 ECTS) 

Anmeldung im Mai/Juni des vorhergehenden Sommersemesters über das Zentrum PPS 

 Begleitlehrveranstaltung Bildungswissenschaften (Teil der PPS): 

Weiterentwicklung der Professionskompetenz: BW B 4.2 (PS; 3 ECTS)  

(Hinweis: Wählen Sie eine LV aus der Domäne entsprechend Ihres Faches des Praktikums) 

 Begleitlehrveranstaltung Fachdidaktik Fach B 

 

Diese drei Lehrveranstaltungen müssen Sie bei der erstmaligen Absolvierung gleichzeitig absolvieren, 

die Anmeldung zu den Begleitlehrveranstaltungen geschieht ebenso über das Zentrum PPS. 

Die Lehrveranstaltungen aus dem Modul 3 der Bildungswissenschaften, die Sie nicht im 4. Semester 

gewählt haben, sind nun im 5. Semester zu absolvieren: 

 Schule und Gesellschaft: BW B 3.1 (PS; 2 ECTS) 

Die Anmeldung zur gewünschten Lehrveranstaltung erfolgt über die jeweilige Institution:  

(JKU: 532.310/532.311) 

PH OÖ: SeBBW03x01 

(PHDL: ASB4BW3SGP) 

 

 Gender, Diversität und Inklusion: Vielfalt (in) der Schule: BW B 3.2 (PS; 3 ECTS) 

Die Anmeldung zur gewünschten Lehrveranstaltung erfolgt über die jeweilige Institution:  

(JKU: 532.320/ 532.321) 

PH OÖ: SeBBW03x02 

PHDL: ASB4BW3GDP 

 

 Sozialwissenschaftliche Forschung – Methoden und Analyseverfahren: BW B 3.2 (PS; 2 ECTS) 

Die Anmeldung zur gewünschten Lehrveranstaltung erfolgt über die jeweilige Institution:  

JKU: 532.330/532.331/(532.332) 

PH OÖ: SeBBW03x03 

(PHDL: ASB4BW3SFP) 

 

 

6. Semester / Sommersemester: 

 
In diesem Semester werden nur Lehrveranstaltungen für Wiederholungen bzw. für das Nachholen 

versäumter Lehrveranstaltungen angeboten.  
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7. Semester / Wintersemester: 

 
Auch im 7. und 8. Semester wird die Absolvierung der Praktika wieder gesplittet, soweit dies 
organisatorisch möglich ist. 
 

 Vertiefungspraktikum A (Teil der PPS): BW B 5.3 (PR; 2 ECTS)  

Anmeldung im Mai/Juni des vorhergehenden Sommersemesters über das Zentrum PPS 

 Begleitlehrveranstaltung Bildungswissenschaften (Teil der PPS): 

Umgang mit Heterogenität: BW B 5.1 (PS; 1,5 ECTS) 

 Begleitlehrveranstaltung Fachdidaktik Fach A (Teil der PPS) 
 

Diese drei Lehrveranstaltungen müssen Sie bei der erstmaligen Absolvierung gleichzeitig absolvieren, 

die Anmeldung zu den Begleitlehrveranstaltungen geschieht ebenso über das Zentrum PPS. 

 

 

8. Semester / Sommersemester: 

 
 Vertiefungspraktikum B (Teil der PPS): BW B 5.2 (PR; 2 ECTS-Punkte) 

Anmeldung im Nov./Dez. des vorhergehenden Wintersemesters über das Zentrum PPS 

 Begleitlehrveranstaltung Bildungswissenschaften mit Reflexion des Entwicklungsportfolios 

Unterricht reflektieren und weiterentwickeln: BW B 5.2 (UE; 1,5 ECTS-Punkte);  

(Hinweis: Wählen Sie eine LV aus der Domäne entsprechend eines Ihrer Studienfächer) 

 Begleitlehrveranstaltung Fachdidaktik Fach B (Teil der PPS) 

 
Diese drei Lehrveranstaltungen müssen Sie bei der erstmaligen Absolvierung gleichzeitig absolvieren, 
die Anmeldung zu den Begleitlehrveranstaltungen geschieht ebenso über das Zentrum PPS. 
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Konzepte der Bildungswissenschaften und der Pädagogisch-praktischen Studien 

         Curriculare Verankerung               Bildungswissenschaftliche Begleitung - Themen                                 Konzeptuelle Schwerpunkte 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anforderungen der PPS: 

Lehr-/Lernarrangements 
planen, gestalten und 

evaluieren 

Weiterentwicklung der 

Professionskompetenz 

Umgang mit Heterogenität 
Unterricht reflektieren und 

weiterentwickeln 

Verschränkung Theorie und  Praxis  

Reflektierende LL-bildung 

Fokus überfachliche Kompetenzen 

Domänenschwerpunkte 

Reflexion der Berufswahl 

Berufsfeld der Lehrer/innen 

Verschiedene Schultypen 

 

  

  

  

Professionelle Lerngemeinschaften 

Fokus fachliche Kompetenz 

Verschränkung Praxis mit 

bildungswissenschaftlicher und 

fachdidaktischer Begleitung – 

kontinuierliche Reflexion 

Coaching als Unterstützung 

  

  

  

  

  

 

Lernen als autopoietischer Vorgang 

Forschung in der Praxis 

Komplexität von Unterrichts-

wirklichkeit 

Verschränkung Praxis mit 

bildungswissenschaftlicher und 

fachdidaktischer Begleitung 

 

 

Modul BW B2 
Grundlagen des 

Lehrberufs: Beruf 
Lehrer/in und 

Unterricht 

Modul BW B4 
Fachkundig 

unterrichten, 
individualisieren 

und 
differenzieren 

Fachpraktikum A Fachpraktikum B 

Vertiefungspraktikum A Vertiefungspraktikum B 

Lehrer/in- 

werden 

Unterricht be-

obaLehrchten, 

planen, gestalten 

Modul BW B5 
Unterricht 

adaptiv 
gestalten, 

Diagnose und 
Selbstevaluation 
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Einführungs-
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A) 

Einführungs-

praktikum B (EP B) 

Unterricht beobachten, 

planen und gestalten 

Lehrer/innenrolle 

reflektieren 

 
Einführungspraktikum A 

 
Einführungspraktikum B 
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Anforderungen der PPS 

 


